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    Bern, im Januar 2004 
 

Liebe Mitglieder 
 
In dieser ersten Ausgabe des Jahres 2004 finden wir wie alle Jahre die Jahresberichte 
aus dem Vorstand, die Einladung für die 71. ordentliche Generalversammlung und den 
Anmelde-Talon für den traditionellen GV Nachmittagsausflug. Dieses Jahr geht es wieder 
einmal nach Biel.  Für Fragen zu den Jahresberichten besteht natürlich am GV-Samstag  
die Möglichkeit. Der Bericht der Kasse fehlt in diesem Blatt, aber Hanna Frauenfelder 
wird ebenfalls an der GV anwesend sein und kompetent Auskunft erteilen, und Fragen 
beantworten können.  
Die Reise nach Hamburg fand wie angekündigt Ende November 2003 erfolgreich statt. 
Auf den nächsten Seiten findet Ihr dazu einen kurzen Reisebericht mit ein paar 
passenden Bildern.  Vielen Dank den Autoren. 
Einen kurzen Bericht der Tram Bern-West Kommission ist ebenfalls enthalten, sicher 
hören wir mehr darüber an der GV selber, vielleicht müssen wir sogar etwas 
beschliessen! 
  
Einen erfolgreichen Start auch ins Modellbahn-Jahr 2004 wünscht Euch allen 
 
Thomas Kammermann 
 



 
Einladung zur      
 

71. ordentlichen Generalversammlung 
am 

Samstag, 21. Februar 2004, 10.00 Uhr im Restaurant und 
Kongresszentrum Galaxy Bern 

 
 

Das Restaurant und Kongresszentrum Galaxy befindet sich im City-West an der Ecke 
Effingerstrasse/Belpstrasse, erreichbar mit den Tramlinien 3 (Weissenbühl)  und  5 
(Fischermätteli) bis Haltestelle Kocherplatz. 
 
 

Traktanden Traktanden Traktanden Traktanden (gemäss Art. 12 der Statuten) 
 

1. Protokoll der 70. ordentlichen Generalversammlung vom 22. Februar 2003 
2. Abnahme der Jahresberichte 2003 
3. Abnahme der Jahresrechnung 2003 
4. Festsetzung der ordentlichen und ausserordentlichen Mitgliederbeiträge und der 

Preise für alle übrigen Leistungen (Publik. usw.) sowie Genehmigung des Budget 
2004 

5. Allfällige Beschlussfassung über den Beitritt zu Organisationen 
6. Allfällige Revision der Statuten 
7. Allfälliger Erlass von Pflichtenheften 
8. Wahlen 
9. Ernennungen von Ehrenmitglieder und Veteranen 
10. Beschlussfassung über eingereichte Anträge 
11. Tram Bern-West 
12. Orientierungen und Verschiedenes   
 
 

Anschliessend gemeinsames Mittagessen im Restaurante Galaxy. 
 
 
Am Nachmittag traditioneller Ausflug gemäss Programm auf der letzten Seite. Bitte 
Anmeldung nicht vergessen. 
 
Das Protokoll der 70. ordentlichen Generalversammlung vom 22. Februar 2003 liegt ab 
sofort im Clubhaus und am Versammlungstag ab 09.30 Uhr im Galaxy zur Einsichtnahme 
auf. 
 
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung an diesem GV-Samstag! 
 
 
 
Der Vorstand  
___________________________________________________________________________ 

 
 
 



Jahresbericht 2003 des Präsidenten Jahresbericht 2003 des Präsidenten Jahresbericht 2003 des Präsidenten Jahresbericht 2003 des Präsidenten     
 
Mein erstes Jahr als Präsident des BMEC war sicher ein sehr abwechslungsreiches und bewegtes, 
auch wenn es nicht immer danach ausgesehen hat. 
Nach der Wahl im letzten Februar hatte ich eine gute Weile Zeit mich in meinem neuen Amt  ein- 
zuleben. Das erste grosse Ereignis war dann die DV des SVEA in Schaffhausen. 
Nicht so sehr die Versammlung, aber sicher das Rahmenprogramm und ganz besonders meine 
Begleitung, Rolf Grütter, machten für mich diese DV unvergessen. 
Rolf und ich verbrachten zwei abwechslungsreiche  und  interessante Tage in der Munotstadt.. Als  
Ostschweizer  wusste er  vieles zu erzählen und erinnerte sich an manche Begebenheit. 
Anfang Oktober, mitten in den Vorbereitungen für unsere Vorführungen, mussten wir unerwartet 
vom seinem Tod  Kenntnis nehmen. Als vielseitig interessiertes und bekanntes Vorstandsmitglied 
und vor allem als zuverlässigen Kassier traf uns sein viel zu früher Hinschied besonders schmerz- 
lich. Rolf bleibt für uns alle in  guter Erinnerung. 
An der Suisse Toy vertraten uns Roger Koch und Peter von Deschwanden. Sie zeigten im Rahmen 
der Regionalen Modellbau-Klubs die interessanten Möglichkeiten und Arbeiten an Modulen auf. 
Vielen Dank für Ihr Engagement. 
Unsere Vorführungen liefen im bekannten Rahmen ab und wir können sicher mit dem geleisteten 
zufrieden sein, auch wenn das finanzielle Ergebnis etwas unter dem des letzten Jahres ist. Die 
vielen freiwilligen Arbeitsstunden die eine Vielzahl von Mitgliedern und Angehörigen leisteten, 
belohnte das interessierte Publikum mit einem zufriedenen Besuch. 
Wiederum ein voller Erfolg feierte unsere herbstliche Club-Reise, welche diesmal ins Südtirol nach 
Bozen und Umgebung führte. Ein herzlicher Dank auch hier den Organisatoren Patrick Belloncle 
und Laurent Bourgin. 
Die Zeit bis zum Jahreswechsel war geprägt mit Rechnungsbearbeitungen, die aus bekannten 
Gründen anfielen. Mit etwas Glück fanden wir auch eine kompetente  Nachfolge für das Amt des 
Kassiers. Hanna Frauenfelder, die Gattin unseres Mitgliedes Erich Frauenfelder, war breit die 
Buchhaltung  weiterzuführen und stellt sich an der GV zur Wahl als Kassierin zur Verfügung. 
Das Tramprojekt war und ist ständiger Begleiter im Verein und beschäftigte natürlich auch mich 
durchs ganze Jahr. Unsere zuständige Kommission bestätigte mit Ihrem Bericht, dass sich der 
Präsident auf Sie verlassen kann.  
Ich möchte an dieser Stelle allen Mitgliedern und freiwilligen Helfern und Helferinnen ganz herz- 
lich  für Ihre geleisteten Arbeiten, die zum gelingen eines erfolgreichen Vereinsjahr beigetragen 
haben, danken. Ganz speziellen Dank gilt es Paul Jenatsch auszusprechen. „Seine“ Pufferbar 
floriert , dank seinem unermüdlicher  Einsatz zu allen möglichen und unmöglichen Zeiten, wie 
noch nie. Alle Mitglieder die seine  unverschämten Kochkünste kennen, wissen dies sicher sehr 
zu schätzen. 
 
Der Präsident 
Thomas Kammermann 

 

 

Jahresbericht 2003 des Sekretärs Jahresbericht 2003 des Sekretärs Jahresbericht 2003 des Sekretärs Jahresbericht 2003 des Sekretärs     

 
Im vergangenen Jahr waren 4 Austritte und 6 Todesfälle zu verzeichnen. Wir können jedoch 8 
Neueintritte melden. 
Wie aus beiliegender Aufstellung hervorgeht, verringerte sich der Mitgliederbestand um 2 
Personen. Ebenfalls ersichtlich ist die Verteilung auf die Mitgliederkategorien. Per 31. Dezember 
2003 zählte der BMEC somit 250 Mitglieder. 
Während des vergangenen Jahres sind 21 Mutationen bearbeitet worden. Es wurden 14 neue 
SVEA - Mitgliederausweise ausgestellt.. Der Sekretär möchte es nicht unterlassen hier einmal 
allen Mitgliedern ganz herzlich zu danken, die jeweils fristgerecht ihren Beitrag begleichen – das 
Mahnen verursacht nämlich unnötige Kosten und Umtriebe. 
 
Der Sekretär 
Fritz Hochuli 

 



 

 

BMEC – Mitgliederbewegung 
 

Mitgliederbestand am 1.1.2003 252 

 

Todesfälle 6 

Austritte 4 

Ausschlüsse 0 

Neueintritte 8 
 

 10 8 – 2 
 

Mitgliederbestand am 31.12.2003  250 

 

Diese 250 Mitglieder teilen sich auf die Kategorien wie folgt auf: 

 

Aktivmitglieder 69 27.60% 

Jugendmitglieder 7 2.80 % 

Passivmitglieder 22 8.80 % 

Veteranen 135 54.00 % 

Ehren- / Freimitglieder 17 6.80 % 
 

Total 250 100.00 % 

 

__________________________________________________________________________________ 

 

 

Jahresbericht Spur 0 / 2003 
 
Wie jedes Jahr, gibt es Erfreuliches und weniger Erfreuliches zu erwähnen. 
Nehmen wir das Negative kurz vorweg: 
Wie wir alle wissen, hängt über unserem Clubhaus ein dunkler Schatten wegen der 
Linienführung für das geplante Tram Bern West. Dieser Umstand war während dem 
ganzen Jahr ein ständiger düsterer Begleiter bei unseren Aktivitäten. 
Trotz allem gibt es auch positive Punkte in unserem Clubleben. Wohl der Höhepunkt 
war unsere neue Bergbahn, welche in Rekordzeit als Gemeinschaftswerk einiger 
Kameraden der Spur-0-Gruppe erbaut wurde und auf Anhieb ohne Probleme an 
unseren Vorführungen verkehrte und entsprechende Bewunderung erhielt. 
Viel Beachtung fanden auch die verschieden Signale, welche an den diesjährigen 
Vorführungen erstmals in Funktion waren. 
Weiter möchte ich den Kamerazug erwähnen, welche am ersten Wochenende für 
positiven und leider auch negativen Effekt sorgte. Gerade dieser Zug war für uns 
etwas ganz Neues, schade nur, dass die Inbetriebnahme unter Zeitdruck litt und 
deshalb nicht ganz nach dem Gusto des Verantwortlichen lief. 
 
Der Anlageleiter 
Erich Binggeli 

 



 
 
 

Jahresbericht 2003 der H0 Gruppe 
 
Das vergangene Jahr war anders als die vorangegangenen. Wohl verliefen die Bautage- 
und Abende in geordneten Bahnen, haben wir doch einige Verbesserungen im 
elektrischen Bereich erzielt sowie eine Anlageecke landschaftlich völlig neu erstellt. 
Weitere Tätigkeiten hatten wir geplant, doch leider erlitt unser beliebter Thomas Kesten- 
holz, Meister seines Fachs in elektrischen Belangen, im Juli einen schweren Unfall. Wir 
wünschen Thomas alles Gute auf seinem Weg zur Genesung und hoffen, ihn bald wieder 
bei uns zu haben. Nach den Vorführungen, die bei den Besuchern guten Anklang ge- 
funden haben, sind die Tätigkeiten an unserer Anlage abrupt erlahmt. Die Ungewissheit 
über die Zukunft unseres Clubhauses und der Anlagen hat unter den Aktiven ihren 
Niederschlag gefunden.  

 
Die Anlageleiter H0: 
Walter Itten und Roger Koch 
 
 

Personelles 
 

Laurent Bourgin gab seinen Rücktritt aus dem Vorstand per Ende Jahr bekannt. Für ad- 
ministrative Arbeiten (Billette, Reserv. usw.) steht er als Passiv Mitglied dem Klub weiter- 
hin zur Verfügung.  Der Vorstand bedankt sich bei Laurent für all die geleistete Arbeit.  

 
 

 

 
Leider mussten wir im laufe des Jahres von sechs Mitgliedern und Kollegen für immer 

Abschied nehmen: 
 

Ernst BühlmannErnst BühlmannErnst BühlmannErnst Bühlmann, Bolligen 
Andreas GrAndreas GrAndreas GrAndreas Grubenwaldubenwaldubenwaldubenwald, Bern 
Rolf GrütterRolf GrütterRolf GrütterRolf Grütter, Gerzensee 
Paul HoferPaul HoferPaul HoferPaul Hofer, Gordola 
Pius JungoPius JungoPius JungoPius Jungo, Bern 

Lyrenmann JakobLyrenmann JakobLyrenmann JakobLyrenmann Jakob, Burgdorf 
 

Wir behalten die Verstorbenen in guter Erinnerung. 

 
 
 

Tram Bern West 
 
Gegen das öffentlich aufgelegte Projekt für das neue Tramtrassee Richtung Weyermannshaus – 
Bethlehem – Brünnen hatte der BMEC wie berichtet Einsprache erhoben. Das Bundesamt für 
Verkehr hat Bernmobil aufgefordert, mit den Einsprechern zu verhandeln, bevor sich das Amt mit 
den Einsprachen befasst. Diese Verhandlungen, die der vom Vorstand eingesetzte Ausschuss des 
BMEC führt, sind noch nicht abgeschlossen. Offen sind weiterhin die definitive Zusage für einen 
gleichwertigen Ersatzstandort für unser Clubheim, Fragen um eine mögliche Baubewilligung sowie 
insbesondere die Finanzierung der von uns geforderten Verschiebung. 

 



GV – Ausflug 
 

Besuch des EMCB/CCMB Biel/Bienne 
 
Wir können wieder einmal unsere Kollegen in Biel besuchen.  Die beiden Anlagen in Spur 
0 und H0 werden uns exklusiv vorgeführt, anschliessend können wir in ihrem Beitzli 
gemütlich zusammenhocken und fachsimpeln. Natürlich können wir dort auch etwas für 
unser leibliches Wohl tun.  Der Vorstand und der EMCB/CCMB freut sich auf unser 
zahlreiches Erscheinen. 
 
  
TreffpunktTreffpunktTreffpunktTreffpunkt: 13.45 Uhr, Gleis 10,  Bahnhof Bern 
 
 
AnreiseAnreiseAnreiseAnreise: Schnellzug 2255, Bern ab 13.56 Uhr, Biel an 14.23 Uhr. 
               Ab Bahnhofplatz Biel mit Bus Nr. 1 Richtung Vorhölzli bis Haltestelle Bloeschweg 
 
 
KostenKostenKostenKosten: Trägt jeder selber (Bahn- und Busreise, allfällige Kosten für Essen/Trinken   
 
            
RückreiseRückreiseRückreiseRückreise: selbstständig 
 
 
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung: bitte bis Samstag, 14. Februar 2004 an unsere Clubadresse,  
                     Berner Modell-Eisenbahn-Club, Postfach 240, 3000Bern 5. 
 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 
 
 
ANMELDUNG 
 
GV – Ausflug vom 21. Februar 2004 
 
 
Name:............................................................................................................................................ 
 
Vorname:....................................................................................................................................... 
 
Telefon:........................................................................................................................................ 
 
Anzahl Teilnehmer:....................................................................................................................... 
 
 
 

 


